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Tag 1 :  Freitag, 06.08.2010 - „Zur Landsberger Hütte“ 

                 Abreise :  um  08:00 Uhr vom Parkplatz DGH in Gau-Weinheim 
 

Tannheim(1097) – Vogelhornbahn Neunerköpfle(1862) – Strindenalpe und Scharte 
(1820)– Grappenfeldscharte (1902) – Schochen (2069) – Landsberger Hütte (1806) 
 
Tourencharakter : 
mittelschwere Wanderung für trittsichere mit Kondition  ca. 3 Stunden. 
Bei herrlichen Ausblicken wandern wir um 2000 Meter ü.d.M auf Höhenwege durch 
wilde Scharten und felsige Steige zur Landesberger Hütte. Kurz vor der Hütte 
genießen wir einer der schönsten Ausblicke über den Traualpsee zum Vilsalpsee  
Übernachtung im Lager der Landsberger Hütte (wichtig: Hüttenschlafsack). 

 

Tag 2 :  Samstag, 07.08.2010 - „Jubiläumsweg“ 

Tourencharakter : 
Anspruchsvolle hochalpine Tourenwanderung auf teils schmalen Steigen. Die 
Kammwanderung bietet herrliche Aussichten und verlangt Trittsicherheit, 
Schwindelfreiheit und Konditionsstärke. ca. 8 Stunden 
 
Bei frühem Aufbruch von der Landsberger Hütte (1806) folgen wir dem Saalfelder 
Höhenweg über die  Steinkarspitze (2015) und der Lahner Scharte (1988) zum 
Jubiläumsweg. Vorbei an Schänzlekopf, Sattelkopf, Glasfelderkopf durch eine 
unangenehme steile Schuttfläche hoch zur Bockkarscharte. Der Weg führt durch eine 
teils mit Drahtseil gesicherte Schrofenflanke und durch die Ostflanke der Lärchwand. 
Von der Bockkarscharte (2164) blicken wir hinunter zum Ziel „Prinz Luitpold 
Haus“(1846). Allgäus höchsten, der „Hochvogel“ (2592), begleitet uns links liegend 
auf dem Abstieg zur DAV-Hütte (DAV = Deutscher Alpenverein).  

 

Tag 3 :  Sonntag, 08.08.2010 - „Jubiläumsweg“ 

Tourencharakter : 
Anspruchsvoller Abstieg durch einen Schutthang später auf leichteren Weg durch 
Alpweiden und über die Bärgündelealp zum Giebelhaus. Durch das Tal nach 
Hinterstein und von dort mit dem Bus nach Tannheim. ca. 8 Stunden.  
Danach Heimreise nach Gau-Weinheim.  
(od. nach Absprache im Team eine weitere Übernachtung, mit der Gipfelbesteigung „Hochvogel“)  

 
Anmeldungen (max.6 Personen, trittsicher, schwindelfrei, Kondition) bis 17.07.10 bei:  

Bernd Hachenberger, 06732 933207  od. bernd.hachenberger@web.de  


